
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGBs), das sogenannte Kleingedruckte

1 Allgemeines
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGBs) sind Bestandteil jedes zwischen mir (Armin Drumm,
nachstehend Verkäufer genannt) und meinen Kunden (nachstehend Käufer genannt) geschlossenen Vertrages.

2 Angebote
Alle Angebote sind bezüglich Preis, Menge, Lieferzeit und Liefermöglichkeiten freibleibend. Der Verkäufer behält
sich Preisänderungen ohne vorherige Benachrichtigung vor. Angegebene Maße und Gewichte können nur als ca.
Angaben betrachtet werden. Alle Beschreibungen sind nach bestem Wissen erstellt. Mögliche falsche Angaben
berechtigen nicht zu Schadensersatzansprüchen. Speziell bei handwerklich gefertigten Waren kann es
fertigungsbedingt zu geringfügigen Maß- oder Formabweichungen gegenüber Zeichnungen oder Schablonen
kommen. Dies liegt in der Natur der Sache und stellt keinen Reklamationsgrund dar. Preise verstehen sich ab
Werk ausschließlich Verpackung, Fracht, Porto und Transportversicherung. Gemäß § 19, Abs. 1 UstG wird in den
Preisen keine Mehrwertsteuer ausgewiesen. Bei Auftragsarbeiten wird keine Anzahlung erhoben, im Gegenzug
dafür werden durch den Verkäufer keine Liefertermine garantiert.

3 Lieferung, Versand und Verpackung
Der Versand erfolgt in allen Fällen, auch bei frachtfreien Sendungen auf Rechnung und Gefahr des Käufers. Der
Versand erfolgt grundsätzlich nur per Nachnahme oder gegen Vorauskasse

4 Gewährleistung und Haftung
Der Käufer verliert die Mängelgewährleistungsansprüche, wenn er offensichtliche Mängel nicht unverzüglich nach
Erhalt der Ware dem Verkäufer anzeigt. Beanstandungen können nur dann angenommen werden, sofern sie
unverzüglich, spätestens eine Woche nach Erhalt der Ware gemacht werden. Bei berechtigter Beanstandung wird
nach Wahl des Verkäufers Ersatzlieferung, Nachbesserung oder Gutschrift geleistet. Nachträglich auftretende
Veränderungen an natürlichen Materialien stellen keinen Grund für eine Beanstandung dar.
Unvorhergesehene Ereignisse die nicht dem Einfluss des Verkäufers unterworfen sind, wie z.B. Fälle von höherer
Gewalt, befreien den Verkäufer für die Dauer der Störung und im Umfang ihrer Auswirkungen von seinen
Verpflichtungen. Ereignisse dieser Art berechtigen den Verkäufer vom Vertrag ganz oder teilweise
zurückzutreten.
Der Verkäufer haftet nicht für Sach- oder Personenschäden durch unsachgemäßen Gebrauch oder durch
missbräuchliche Nutzung.
Beim Härte-Service kann keine Garantie für Härte, Verzug oder sonstige beim Härten auftretende Schäden
gewährt werden. Dies gilt besonders für unbekannte oder nicht näher bezeichnete Stähle.
Gemäß §3 des Fernabsatzgesetzes gilt ein 2-wöchiges Rückgabe- bzw. Widerrufsrecht. Die Rückgabefrist
beginnt mit Erhalt der Ware. Voraussetzung hierfür ist unbenutzter, unbeschädigter und unveränderter Zustand
der Ware. Im Kundenauftrag angefertigte Einzelanfertigen, Zuschnitte, benutzte, bearbeitete oder veränderte
Waren sind vom Rückgaberecht ausgenommen. Die Rücksendung hat grundsätzlich frei und auf Kosten und
Gefahr des Käufers zu erfolgen. Unfreie Sendungen werden nicht angenommen. Bei einem Warenwert über 40
Euro erstattet der Verkäufer die Rücksendekosten zusammen mit dem Warenwert.

5 Schmiedekurse
Die Teilnehmer an Schmiedekursen entbinden den Veranstalter von jeglicher Haftung für Schäden an Sachen
oder Personen. Den Anweisungen des Veranstalters ist Folge zu leisten. Bei Nichtbeachtung der Anweisungen
des Veranstalters behält sich dieser das Recht vor den Teilnehmer von der weiteren Teilnahme am
Schmiedekurs auszuschließen ohne dass dem Teilnehmer hierdurch ein Anspruch auf ganze oder anteilige
Rückerstattung des Kursentgelts entsteht.

6 Eigentumsvorbehalt
Alle gelieferten Waren bleiben bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum des Verkäufers. Der Eigentums-
vorbehalt erstreckt sich auch auf durch Verarbeitung entstehende neue Fabrikate. Bei Verbindung oder
Vermischung mit nicht dem Verkäufer gehörender Ware erwirbt der Verkäufer Miteigentum an dieser. Im Falle
einer Weiterveräußerung vor vollständiger Bezahlung der Ware, gehen die dem Käufer aus der
Weiterveräußerung erwachsenden Forderungen an den Verkäufer über.

7 Gerichtsstand und Gültigkeit
Gerichtsstand und Erfüllungsort für beide Teile ist Ulm. Diese AGBs gelten für alle künftigen Aufträge und
Abschlüsse ohne dass im Einzellfall noch ausdrücklich Bezug auf diese Bedingungen genommen werden muss.
Mündliche und telefonische Vereinbarungen haben keine Rechtsgültigkeit. Abweichende Bedingungen haben nur
Rechtsgültigkeit wenn diese schriftlich bestätigt sind.  Sollten Teile dieser AGBs nicht geltendem Recht
entsprechen, mindert diese Tatsache nicht die Gültigkeit der übrigen Bedingungen
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